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erregenKriegerbundestag
Halle 12 Juli

In ven letzten Tagen iſt bekanntlich in Weißenfels der 27 Ab
geordnetentag des Deutſchen Kriegerbundes abgehalten worden Zu
demſelben waren etwa 260 Deligirte erſchienen Anweſend war auch der
Herr Oberpräſident der Provinz Sachſen Staatsminiſter Dr v Bötticher
außer ihm wohnte der Herr Regierungspräſident von der Recke den Ver
handlungen bei Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt Regierungs
präſident von Puttkamer und die Majore Lynar Fiſcher Tilſit

Auf Antrag des Vorſitzenden Generals z D v Spitz wurde an
den Kaiſer folgendes Telegramm abgeſandt Der diesjährige Ab
geordnetentag des Deutſchen Kriegerbundes verſammelt zur Feier des
25 jährigen Beſtehens des Bundes erneuert in Vertretung ſeiner 13000
Vereine mit mehr als einer halben Million ehemaliger Soldaten
Ew Majeſtät das Gelübde unwandelbarer und unverbrüchlicher Treue
Jn monarchiſcher und nationaler Geſinnung jubeln die alten Soldaten
Ew Majeſtät als dem mächtigen Schirmherrn zu Möge der Allmächtige
Ew Majeſtät raſtloſe Arbeit für das Wohl des deutſchen Volkes und die
Machtſtellung unſeres geliebten Vaterlandes mit reichem Erfolge ſegnen

Allezeit werden Ew Majeſtät die alten Soldaten folgen mit dem Rufe
Mit Gott für König und Vaterland für Kaiſer und Reich

Die geſchäftlichen Verhandlungen fanden geſtern ihren Abſchluß Die
Abgeordnetentage ſollen von jetzt an nur alle zwei Jahre ſtattfinden Der
nächſte Abgeordnetentag findet wie ſchon mitgetheilt in Os nabrück ſtatt
Der Oberpräſident der Provinz Sachſen von Bötticher und der
General z D von Spitz richteten ſcharfe Aeußerungen gegen die
jenigen Bundesmitglieder die der Sozialdemokratie zuneigen Ober
präſident von Bötticher führte u A aus

Der Gedanke an die Kriegervereine veranlaſſe zu der Frage wie
mag s in Zukunft werden Dieſe würde ſich gut geſtalten ſo lange
die Armee ins bürgerliche Leben treue Geſinnung zu Kaiſer und Reich

trage Dazu aber gehöre daß ſich die Kriegervereine rein
hielten von Elementen die uns das Theuerſte nehmen
wollten Die jüngſte Vergangenheit habe nun gelehrt daß ein Geiſt
Platz gegriffen habe der mit dem guten Geiſte nicht harmonire Es
müßten daher die den Kriegervereinen zugehörenden Kameraden be

thätigen daß ſie daran feſthalten wollen alle Anſtürme auf die
theuerſten Güter abzuwehren um frei zu werden von ſolchen
die vaterlandsloſe Geſinnungen hegen Ein Ruf müſſe die
Kameraden einen welche die Ehre gehabt hätten des Königs Rock
zu tragen der da laute Mit Gott für Kaiſer und Reich für Fürſt
und Vaterland

Jm Anſchluß hieran äußerte ſich General v Spitz etwa wie folgt

General

Meine Herren Die letzten Wahlen haben uns untrüglich bewieſen

daß wir unter uns ich habe keinen andern Ausdruck eine gute
Anzahl Heuchler und Betrüger haben Lebhafte Zuſtimmung
Heuchler und Betrüger die mag man über die Sozialdemokratie

muß Dieſelben betrügen ihre Vereine ſie betrügen den ganzen Bund
ſie ſegeln unter einer falſchen Flagge ſie ſpiegeln Dinge vor die nicht

denken wie man will auch jeder anſtändige Sozialdemokrat verachten
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Wöthenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauerufreund

wahr ſind indem ſie immer hinter der Fahne hermarſchiren als Lügner
ſie wiſſen daß ſie nicht für Kaiſer und Reich ſind nicht für den
Bundesfürſten und daß ſie ein Nationalbewußtſein nicht haben während
ſie ſich verpflichtet haben es zu pflegen ſie wiſſen daß ſie betrügeriſcher
Weiſe dafür wirken wollen Alles zu zerſtören Dieſe Leute müſſen wir
ſchimpflich von uns abſtoßen Lebhafte Zuſtimmung Meine Bitte
geht dahin daß Sie das ſchärfſte Augenmerk darauf haben und daß
ein Jeder der auf dem Boden der Satzungen ſteht mit dazu beiträgt
daß dieſe Leute entlarvt werden und ihnen die Lügenmaske vom Geſicht
geriſſen wird

Jch komme noch auf einen anderen Punkt Es ſind im großeu
Eifer und wohl von guter Geſinnung ausgehend aber auch eine nicht
genaue Kenntniß der uns geſetzten Grenzen verrathend Einwirkungen
auf die Wahlen von Seiten der Vorſtände und aus den Krieger
vereinen heraus erfolgt welche nicht nützlich ſind da ſie die von uns
geſteckten Grenzen weit überſchreiten da ſie zu ganz unangenehmen
Mißverſtändniſſen führen und das Entgegengeſetzte von dem bewirken

was beabſichtigt war Das können wir nur beklagen und ich
bitte Sie ſich z B für Preußen wo die Wahlen für das Abgeordneten
haus bald bevorſtehen ſtreng an die Richtſchnur zu halten die für uns
die geſetzliche iſt Und um das ganz genau zu präceiſiren will ich
Jhnen hier offen ſagen welches dieſe Grenzen ſind Das iſt nicht
bloß meine Meinung ſondern ſie iſt noch in letzter Zeit von zuſtändiger

Stelle auch eingeholt worden gegen jeden Sozialdemokraten zu
wirken auf jede Weiſe Das iſt nicht Politik Das iſt bloß
eine Beachtung unſerer Satzungen auf denen wir ſtehen die genehmigt
ſind Eine weitere Richtſchnur ergiebt ſich aus der uns durch die
Satzungen auferlegten Pflicht der Pflege des Nationalbewußtſeins
Damit iſt das deutſche Nationalbewußtſein gemeint Jn Poſen Weſt
preußen und Oberſchleſien gehören diejenigen nicht zu uns und müſſen
ausgeſtoßen werden welche für ein polniſches Nationalbewußtſein
wirken Wir wirken für ein deutſches Nationalbewußtſein Dann
giebt es noch eine andere Grenze Die Frage iſt die Sie ſehen ich
ſpreche mich ganz offen aus wie wir uns Welfen gegenüber auf
Grund unſerer Satzungen zu verhalten haben Wenn es klar iſt daß
ein Welfe nicht auf dem Standpunkte der Liebe und Treue zu Kaiſer
und Reich und zum Landesfürſten ſteht welcher nur der König
von Preußen iſt wenn er nicht geſinnt iſt hierfür zu wirken und ſie
zu pflegen wie es in unſeren Satzungen heißt dann gehört er nicht
zu uns Aber dieſe Grenze iſt nicht fixirt während ſie gegen die
beiden anderen Kategorien die ich Jhnen genannt habe ganz genau
gegeben iſt

Es kann nun in Zukunft wir ſind in Verhandlungen darüber
nur in jedem einzelnen Falle Entſcheidung getroffen werden und
ich würde Jhnen ſehr dankbar ſein wenn die Kameraden welche in der
Lage ſind dieſe Dinge zu beurtheilen bei Perſonenfragen ſie zu ihrer
Richtſchnur nehmen wollten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Juli Hofnachrichten Zur Nordlandsreiſe des
Kaiſers wird aus Bergen berichtet Der Kaiſer fuhr geſtern Nachmittag
nach Stalheim und kehrte bei ſchönſtem Wetter Nachts zu Fuß nach Gud
wangen zurück An Bord iſt Alles wohl
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Für den Beſuch des Kaiſers in Egypten ſind dem
Egypt Cur zufolge ſchon alle Vorbereitungen im Gange Der Beſuch

wird in den letzten Tagen des Oktober oder ſpäteſtens in den erſten Tagen
des November erfolgen Für den Aufenthalt in Kairo ſelbſt ſind vor
läufig zwei Tage in Ausſicht genommen Jn Kairo wird der Kaiſer wie
ſich ja von ſelbſt verſteht der Gaſt des Khediven ſein und mit ſeinem
aus wenigſtens vierzig Perſonen beſtehenden Gefolge im Abdinpalaſt
Wohnung nehmen Schon jetzt wird dieſer von emſigen Händen für den
Empfang des hohen Beſuches in Stand geſetzt und zwar unter der Mit
aufſicht unſeres Vertreters und Generalconſuls Herrn v Müller Der
Khedive ſelber wird nach ſeiner Rückreiſe gegen Ende Oktober wahr
ſcheinlich eigens von Alexandrien nach Kairo kommen um ſich durch den
Augenſchein zu überzeugen ob alles in einer des befreundeten Herrſchers
würdigen Weiſe hergerichtet iſt

Fürſt Bismarck hat auf das Huldigungstelegramm das
anläßlich der Enthüllung des Bismarck Denkmals in Altona an den
Alt Reichskanzler nach Friedrichsruh abgeſandt wurde mit folgender an
den Oberbürgermeiſter Dr Gieſe gerichteten Depeſche geantwortet Jch
ditte Sie geehrter Herr Oberbürgermeiſter meinen Herren Mitbürgern
mit meinem herzlichen Dank für die hohe Auszeichnung die Sie mir
erwieſen haben meine wärmſten Wünſche auszuſprechen für das fernere
Gedeihen der Nachbarſtadt der als Bürger anzugehören ich die Ehre
habe v Bismarck

Ueber das Befinden des Papſtes waren in letzter Zeit
beunruhigende Gerüchte verbreitet Nunmehr erklärt der Leibarzt Lapponi
daß der Zuſtand des Papſtes befriedigend ſei Der Papſt der von ſeinem
Unwohlſein wieder hergeſtellt iſt begab ſich Montag früh nach den vatika
niſchen Gärten die er ſeit mehreren Tagen nicht beſucht hatte und machte
einen zweiſtündigen Spaziergang Hierauf empfing der Papſt den Kardinal
Staatsſekretär Rampolla den Präfekten Riten Mazella und den Kardinal
Mocenni

Der Kultusminiſter erläßt folgende Bekanntmachung Es
beſteht die Abſicht die Entwürfe zu einer Hochzeitsmedaille die jetzt
in der großen Berliner Kunſtausſtellung dem Publikum zugänglich ſind
demnächſt im Kunſtgewerbe Muſeum zu Frankfurt a M auszuſtellen
Die betheiligten Künſtler ſo weit ihnen ein Verfügungsrecht über ihre
Entwürfe zuſteht werden hiermit aufgefordert für den Fall daß ſie die
Ausſtellung in Frankfurt a M nicht wünſchen ihre Arbeiten bis ſpäteſtens
den 15 Juli d J durch Vermittelung der Ausſtellungskommiſſion der
großen Berliner Kunſtausſtellung hier zurückzuziehen Wer eine Ver
öffentlichung ſeines Namens wünſcht hat ſich mit dem Vorſtande des
mitteldeutſchen Kunſtgewerbevereins in Frankfurt a M in Verbindung zu
ſetzen Die Zurücknahme der Entwürfe iſt vom 15 Auguſt d J ab durch
Vermittelung des Bureaus der königlichen Akademie der Künſte in Berlin
zu bewirken

Das Präſidium des neuen deutſchen Reichstags bildet
den Gegenſtand von Preßerörterungen Die Mil u Pol Corr ſchreibt
darüber Folgendes Der neu gewählte Reichstag wird gleich nach ſeinem
Zuſammentritt ſtürmiſche Scenen erleben weil die Socialdemokraten
das Verlangen ſtellen werden in der Leitung der Geſchäfte des Hauſes
vertreten zu ſein Das Centrum dürfte dieſem Anſpruche in ſeiner Mehr
heit Folge zu leiſten geneigt ſein es wird alſo darauf ankommen wie
ſich die Linke zu der Frage ſtellt ob ein Socialdemokrat dem Präſidium
angehören ſoll oder nicht Deswegen ſtürmiſche Scenen zu befürchten
ſcheint zum Mindeſten ſtark verfrüht

Jn der Einladung zur 45 Generalverſammlung der
Katholiken Deutſchlands welche vom 21 bis 25 Auguſt in
Krefeld ſtattfindet heißt es Die 45 Generalverſammlung fällt in ein
Jubiläumsjahr Ein halbes Jahrhundert reich an Umwälzungen und
Neubildungen aller Art ganz beſonders aber fruchtbar für die Entwickelung
des katholiſchen Lebens in Deutſchland iſt ſeit dem Umſturzjahre 1848
dahingegangen Durchaus wider die Abſicht der Leiter der revolutionären
Strömungen hat das rothe Jahr der katholiſchen Bewegung einen
mächtigen Jmpuls gegeben und gerade dem katholiſchen Deutſchland das
gebracht was jene für das politiſche Deutſchland damals vergeblich er
ſtrebten die Einigung Wie ſich die Katholiken aller deutſchen Gauen
in jener Zeit der Auflöſung jeglicher Ordnung ausnahmslos als die
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Von Hans Boldt von Dommer

4 Fortſetzung folgt Nachdruck verboten
Langſam und faſt unhörbar ſchwebte eine in tiefe Trauer
e ſchlanke Geſtalt vom Chore her nach dem Altar trat

icht an den Sarg und den Schleier zurückſchlagend ſchaute
ſie lange und ernſt in das marmorbleiche Angeſicht der todten
Schweſter dann ſank ſie andächtig auf die Kniee und leiſes
Flüſtern verrieth daß ſich ihre Seele betend dem Throne des
Ewigen über den Sternen die eine beſſere Welt verkünden
nahete

Es war Roſalie
Sie hielt allein die Todtenwache bei der entſchlafenen

Mitſchweſter Ahnungslos hatte die Aebtiſſin ihrem Liebling
dies geſtattet vielleicht in der ſtillen Hoffnung Roſalie werdebei dieſer Gelegenheit und in den feierllh ſillen Räumen der

Kapelle ſich ernſten Gedanken und Betrachtungen über ſich
und ihren Seelenzuſtand hingeben und ſo gewiß zur Erkenntniß
ihrer Schuld kommen

Eine Stunde nach der andern verrann Eben hatte die
Kloſterglocke mit dumpfem Dröhnen die mitternächtliche Stunde
angezeigt Roſalie zählte die geiſterhaft hohl klingenden wie
aus dem Schattenreiche der Unterwelt entſandten Schläge dann
erhob ſie ſich raſch warf einen ſcheuen angſtvollen Blick auf
die Leiche wandte ſich nach dem großen Altarkreuze kniete
einen Moment ſich bekreuzigend vor demſelben nieder ſchien ein
kurzes ſtilles Gebet zu ſprechen und nun eilte ſie nach dem
Chore dort ein kleines Bündel ergreifend worauf ſie flüchtigen
Schrittes aus der Kapelle entfloh

Sie nahm ihren Weg quer über die Raſenplätze und
Blumenbeete nach dem hinteren Theile des Gartens an deſſen
Umfaſſungsmauer die Landſtraße vorüberführte

Schon dicht am Ziele rn ihr der große Hund des
Kloſtergärtners entgegen Die Vermummte nicht erkennend

ſchlug er an und vertrat ihr zähnefletſchend den Weg Roſalie
eilte trotzdem weiter und beachtete nicht wie ihr die Beſtie die
Gewänder zerriß und ſich darin feſt einbiß Nach wenigen
Schritten war ſie an der Mauer wo ihrer bereits Gottfried
verabredetermaßen harrte

Roſalie übergab dem Geliebten ihr kleines Bündel mit
einigen nöthigen Wäſcheſtücken ein Käſtchen mit Precioſen und
etwas Geld welcher alles in ſeinen Ranzen unterbrachte Nun
wollte er die Beſtie verſcheuchen doch der Hund begann ein
wüthendes Gebell worauf im Kloſter alles munter ward

Stimmen wurden laut und nahten ſich auch ſchon Der
Gärtner und die Kloſterknechte wollten die Urſache des Lärms
finden und wandten ſich gerade nach Gottfried und Roſalie

Beide erſchraken heftig Roſalie brach mit einem mark
erſchütternden Geſchrei bewußtlos zuſammen Jn demſelben Augen
blick traten auch ſchon die Männer mit den Fackeln aus den
Gebüſchen

Gottfried hatte kaum Zeit nach ſeiner Strickleiter zu eilen
und geſchwind auf dieſer die Kloſtermauer zu erklimmen
Auf der Außenſeite ſprang er trotz der beträchtlichen Höhe hinab

e auf ſeinen Wagen zu der ihn in Windeseile davon
ührte

Und die bewußtloſe Roſalie fiel in die Hände des
Gärtners und der Kloſterknechte Man ſchleppte ſie in s Haus
und vor die Aebtiſſin mit der Anklage Gefangen auf der
Flucht Als Beweis legte man die Strickleiter vor deren
Gottfried ſich bediente

Als die Aebtiſſin mit der Bewußtloſen allein war verlor
ſie ihre Faſſung die bisher ſo mühſam bewahrte ſtürzte hände
ringend über ihren Liebling und klagte Verloren unrettbar
verloren

Endlich erhob ſie ſich und blickte bald unruhig nach der
immer noch Ohnmächtigen bald ängſtlich nach dem Corridor

dem ſich das Geräuſch raſch nahender Schritte vernehmen
ieß

Ohne erſt onzuklopfen trat ein alter ehrwürdiger Biſchof

ein der zur Beerdigung und Einſegnung der Verſtorbenen in
früher Morgenſtunde von der geiſtlichen Behörde befohlen war
und fragte

Aebtiſſin was giebt es Beruhen die Worte welche ich
von den Kloſterknechten auffing auf Wahrheit Hat wirklich
eine Jhrer Jungfrauen einen Fluchtverſuch gewagt und iſt noch
rechtzeitig daran verhindert worden

Es iſt ſo lallte Veronika wie ſchützend vor die bewußt
loſe Roſalie tretend Doch der Biſchof ſchob die Aebtiſſin ſanft
zur Seite und frug

Jſt dieſe das Teufelskind Wie heißt es Erſchrocken
über dieſe Benennung ihres Lieblings ſprach Veronika zitternd

Hochwürdiger Biſchof die Unglückſelige heißt Roſalie und
war die beſte und bravſte Nonne die ich jemals kennen lernte
Jch kann mir nicht erklären wie es zugeht daß gerade dieſe
Jungfrau das Opfer iſt welches ſich der Teufel aus dem
Frieden und den bisher unentweihten Räumen meines Kloſters
erkor

Dann ſank ſie vor dem Biſchof nieder umklammerte deſſen
Füße und flehte weinend

Was ſoll ich Unglückliche thun Rathen und helfen Sie
mir hochwürdiger Herr Jch bin durch das Geſchehene ebenſo
entehrt und geſchändet wie Roſalie ſelbſt denn alle Schuld
ſchiebt die geiſtliche Behörde mir zu und ich ſehe im Geiſte
mit Schaudern bereits den Augenblick nahen welcher mein
graues Haupt mit Schmach bedeckt Haben Sie Erbarmen und
rathen Sie mir

Ueber die harten Züge des ehrwürdigen Greiſes zog es
wie Wetterleuchten ſeine feuchten Augen verriethen das Mit
gefühl ſeines Herzens

Er trat zu Roſalie machte Velebungsverſuche und als dieſe
von Erfolg gekrönt die ohnmächtigen Lebensgeiſter neu an
fachten erwachte die Bewußtloſe wie aus einem tiefen ſchweren
Traum Bald die Aebtiſſin bald den Biſchof muſternd blieb
ſie regungslos liegen Keine Beweanng keine Miene noervrioth
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Throne bewährten ſo ſchufen ſie ſich von der errungenen Freiheit klugen
und maßvollen Gebrauch machend in der damals zum erſten Male vom
3 bis 6 Oktober in Mainz abgehaltenen Generalverſammlung ein ge
meinſames dauerndes Organ zur Vertheidigung ihrer eigenen Jntereſſen
zur Pflege des katholiſchen Gedankens auf dem politiſchen ſozialen und
charitativen Gebiete in der Wiſſenſchaft Literatur und bildenden Kunſt
Von der erſten Mainzer Generalverſammlung datirt der Auſſchwung des
katholiſchen Lebens in Deutſchland Unter ſchweren Kämpfen und Mühen
ſelbſt im Sturm und Drang übermächtiger Verfolgung ſind die deutſchen
Katholiken ſeither unabläſſig vorangeſchritten und haben durch die Eben
bürtigkeit ihrer Leiſtungen und Thaten auf allen Gebieten den Beweis
erbracht daß der Vorwurf der Jnferiorität längſt ſeine Berechtigung ver
loren hat

Die Entlaſſung des Freiherrn von Hammerſtein des
ehemaligen Chefredakteurs der Kreuzzeitung aus dem Moabiter Zucht
hauſe ſoll nahe bevorſtehen Wie wohl noch bekannt ſein dürfte wurde
n von Hammerſtein am 22 April 1896 wegen Betrugs und Ur
undenfälſchung durch ſchwurgerichtliches Urtheil zu drei Jahren Zuchthaus

und verhältnißmäßiger Aberkennung der Ehrenrechte verurtheilt unter
gleichzeitiger Auferlegung einer Geldſtrafe für welche im Nichtvermögens
falle noch extra drei Wochen Zuchthaus zu verbüßen ſind Die Haupt
ſtrafe drei Jahre Zuchthaus wäre am 22 April 1899 verbüßt Nun
beſagt aber das Reichsſtrafgeſetzbuch im S 23 Die zu einer z
Zuchthaus oder Gefängnißſtrafe Verurtheilten können wenn ſie drei Vier
theile mindeſtens aber ein Jahr der ihnen auferlegten Strafe verbüßt
mit ihrer Zuſtimmung vorläufig entlaſſen werden wenn ſie ſich während
der Strafzeit gut geführt haben Freiherr von Hammerſtein hat ſich
nun während feines Aufenthaltes im Moabiter Zuchthauſe vorzüglich ge
führt und nicht die geringſte Strafe erlitten Aus dieſem Grunde dürfte
er der erwähnten Vergünſtigung theilhaftig werden und nach Verbüßung
von drei Vierteln ſeiner Strafzeit zur Entlaſſung gelangen Dies wäre
am 22 d Mts Sollte indeſſen die Geldſtrafe nicht geleiſtet werden was
aber ausgeſchloſſen erſcheint ſo hätte Freiherr von Hammerſtein noch 23
Tage länger abzumachen und würde dann am 14 n Mts aus dem Zucht
hauſe entlaſſen werden

Eine Fahrrad Ordnung für das geſammte Gebiet des König
reichs Preußen ſoll wie verlautet demnächſt ausgearbeitet werden Eine
Sie eng für den Verkehr mit Fahrrädern innerhalb der Provinz
Schleſien iſt in ihren Grundzügen bereits vom Staatsminiſterium
feſtgeſtellt worden woraus auf eine einheitliche Behandlung dieſer Frage
geſchloſſen werden kann

Vom preußiſchen Miniſter der öffentlichen Arbeiten ſind
neuerdings der D Verſicherungsztg zufolge die im preußiſchen Staats
bahnbereiche gültigen Vorſchriften über Gewährung von Prämien für
Entdeckung betriebsgefährlicher Schäden und für Abwendung
drohender Betriebsgefahren umgearbeitet worden Bei der Herausgabe de
Vorſchriften iſt eine möglichſt ausgiebige Gewährung von Prämien bei
der Entdeckung ſolcher Schäden im Intereſſe der Betriebsſicherheit empfohlen
worden

Bei der Eröffnung des Feuerwehrtages in Charlotten
burg hat am Sonnabend der Präſident der Kaiſerlichen Union der
ruſſiſchen Feuerwehren Wirkl Geh Rath General Bogdano witſch eine
Rede gehalten die gewiſſermaßen als Gegenſtück zu Komarows pan
ſlaviſtiſchen Kundgebungen in Prag bezeichnet werden kann Er ſagte
u Als Vertreter der Kaiſerlich Ruſſiſchen n ehe be
dauere ich unendlich trotz meines lebhaften Wunſches nicht in deutſcher
Sprache jener Sprache der Gelehrten und Dichter die ich leider nicht
genügend beherrſche um mich hier verſtändlich zu machen zu Jhnen
ſprechen zu können Wir Ruſſen ſind ſeit langer Zeit gewöhnt in
den Deutſchen ein ſcharfſinniges und ſehr praktiſches Volk zu ſehen bei
dem man ſtets lernen kann Darum erfüllt es mich mit beſonderer Freude
Dank dieſer glücklichen Gelegenheit nähere Bekanntſchaft mit all dem
machen zu können was in Deutſchland zur Bekämpfung des Feuers
geſchehen iſt in dieſem Lande das durch ſeine hohe Kultur in den
vorderſten Reihen der eiviliſirten Völker einen der erſten Plätze einnimmt

Maßnahmen gegen die Selbſtverwaltung der Orts
krankenkaſſen befürwortet die Köln Ztg im Verlaufe einer längeren
Beſprechung über nothwendige Reformen der ſozialen Geſetzgebung Die
Köln Ztg tritt lebhaft für die Zuſgmmenlegung der einzelnen Orts

krankenkaſſe ein Sie führt aus daß durch die Vereinigung der Kaſſen
für die verſchiedenen Gewerbebetriebe Streitigkeiten über die Zugehörigkeit
der einzelnen Betriebe zu Ortskrankenkaſſen verwandter Art aufhören
würden Dazu komme noch die Verringerung der Verwaltungskoſten bei
der Zuſammenlegung vieler kleiner Kaſſen zu einer großen Dieſe Vor
theile kann man anerkennen Aber nach der Köln Ztg und das
iſt der Kern ihres Vorſchlages ſoll die Verwaltung dieſer vereinigten
Kaſſen den Gemeindebehörden zugewieſen werden mit anderen Worten
die Selbſtverwaltung der Krankenkaſſen ſoll beſeitigt werden Die Köln
Ztg läßt bei ihrem Vorſchlage ganz außer Acht daß die Selbſtverwaltung
bei den Ortskranrenkaſſen einer der weſentlichſten Grundſätze der deutſchen
Arbeitergeſetzgebung iſt

Nach Kiautſchonu werden in den nächſten Tagen von Wilhelms
haven aus auch einige bisherige Zöglinge des Orientaliſchen Seminars
in Berlin die ihre Prüfung in der chineſiſchen Sprache abgelegt haben
geſendet werden Es befinden ſich darunter ein Forſtaſſeſſor Thomas
ſowie drei Gerichtsreferendare Dr Beſſert Nettelbeck Neitzel und Dr Wagen
führ Alle dieſe Herren ſollen in der Civilverwaltung des neuen Schutz
gebietes beſchäftigt werden

Breslau 11 Juli Den Mittagsblättern zufolge beſchloſſen geſtern
hier die Maurer in einen allgemeinen Ausſtand einzutreten ſie
verlangen einen Stundenlohn von 45 Pfg bei 10 ſtündiger Arbeitszeit

München 11 Juli Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe
wurde heute vom Prinzregenten zur Tafel geladen an der auch der
Miniſter Freiherr von Crailsheim und der preußiſche Geſandte Graf von
Monts Theil nahmen Die Erſte Strafkammer des Landgerichtes
München I beſtätigte in der heutigen Verhandlung die Verurtheilung des
Schriftſtellers Harden zu Berlin zu vierzehntägigem Gefängniß durch
das hieſige Schöffengericht wegen groben Unfugs begangen in einem
Artikel ſeiner Zeitſchrift Die Zukunft über den König Otto von Baiern
e e
Ueberraſchung Furcht oder Seelenerregung Es ſchien als ſe
ihr Verſtand erloſchen

Der Biſchof warf der Aebtiſſin einen geheimnißvollen Blick
zu legte dabei ſeine Fingerſpitzen auf den Mund ihr bedeutend
zu ſchweigen und forderte Roſalie zu einem Bekenntuiß auf mit
folgenden Worten

Schweſter Roſalie Der Frieden unſeres Erlöſers
Deines himmliſchen Bräutigams umwehe Dich Die heilige
Jungfrau bitte für Dich um die göttliche Gnade daß Dir die
Erkenntniß der Heiligkeit und Gerechtigkeit des heiligen Gottes
geiſtes werde und Dir gewiß werden laſſe Der Ewige den
aller Himmel Himmel nicht zu faſſen vermögen weilt unter
uns Jch beſchwöre Dich bei dem lebendigen Gotte und
bei Deiner Seelen Seligkeit zu berichten Was haſt Du ge
than

Roſalie berichtete von ihrer erſten Begegnung mit Gottfried
Silbermann bis zu dem Augenblicke welcher ſie an der Strick
leiter bewußtlos werden ließ alles haarklein und wahrheits
etreu Sie verſchwieg nicht das Geringſte nicht ihre verbotene
iebe

Während der Ansſagen blieb ſie völlig gleichgültig und
verrieth nicht die geringſte innere Bewegung als ſie aber ge
endet brach ſie in Thränen aus und hauchte

Alles iſt dahin dahin Jch erkenne meine Schuld
und fühle den herbſten Seelenſchmerz einer wahrhaftigen Reue
Heiliger Vater bitten Sie die holdſelige Himmelskönigin für
mich ihr armes verlorenes Kind um Frieden
welche Strafe mich für mein Verbrechen trifft Jch will ſie
demüthig dulden damit mein Erlöſer mich wieder in Gnaden
anblicke und mich nicht von ſeinem heiligen Antlitz verſtoße
Heilige Jungfrau bitte bitte für mich

Fortſetzung folgt

General An

Jch weiß

zeiger für H
n hat die Berufung an das Oberlandesgericht München ange

ündigt

OeſterreichUngarn
Wien 11 Juli Wie bereits mitgetheilt hat die Drohung mit

dem Staatsſtreich ihre Wirkung auf die Vertreter des deutſchen
Volkes verfehlt Die geſtrige Verſammlung der Obmänner der deutſchen
Parteien an der alle deutſchen Gruppen mit Ausnahme der Fünf
männerpartei Schönerers theilnahmen hat einmüthig beſchloſſen an der
Forderung der Aufhebung der Sprachenverordnungen als Vor
bedingung für Verhandlungen mit der Regierung feſtzuhalten Von
dieſer Verſammlung dürfte vielleicht eine neue Aera in Oeſterreich zu
datiren ſein Beharrt Graf Thun bei ſeiner Weigerung die Sprachen
verordnungen aufzuheben dann iſt es offenbar daß er zum Staats
ſtreich zunächſt zum Regieren ohne Verfaſſung dann gegen ſie ent
ſchloſſen iſt das Mäntelchen das dieſer politiſchen Schande umgehängt
werden wird dürfte Rückkehr zum Oktoberdiplom heißen will ſagen
Wiederzuweiſung der Wahlen für den Reichsrath an die Landtage bei
Einſchränkung der Zuſtändigkeit des Reichsraths auf ein Mindeſtmaß
zum Vortheil der einzelnen Landtage Jſt das die Abſicht des Grafen
Thun dann hat für den Abg Dr v Bärnreither der als Vertrauens
mann der verfaſſungstreuen Großgrundbeſitzer dem Kabinet angehört die
Stunde des Rücktritts geſchlagen Schon die nächſten Stunden dürften
Gewißheit darüber bringent ob Oeſterreich wirklich im Jubiläumsjahr des
Kaiſers Franz Joſef in das verhängnißvolle Abenteuer eines Staatsſtreichs
geſtürzt werden ſoll

Gmunden 11 Juli a Jnformationen des hieſigen
Berichterſtatters der Neuen Freien Preſſe über die angeblich geplante
Verlobung der älteſten Tochter des Herzogs von Cumberland
Prinzeſſin Marie Louiſe mit dem Erzherzog Franz Ferdinand von
Oeſterreich Eſte dem Thronerben ergaben ein negatives Reſultat
Von dem Gerücht iſt bisher hier nichts bekannt Der Herzog von Cumber
land und Prinz Georg Wilhelm dinirten geſtern beim Kaiſer in Jſchl

Boöolgien
Briiſſel 11 Juli Aus St Paul de Loanda wird gemeldet

Die Feſtlichkeiten welche anläßlich der Eröffnung der Kongo Eiſen
bahn ſtattfanden und welche vier Tage dauerten nahmen einen glänzenden
Verlauf Jn Leopoldsville fand ein Bankett zu 133 Gedecken ſtatt an
welchem auch der Generalgouverneur des Kongoſtaates theilnahm Der
deutſche Delegirte brachte einen Toaſt aus in dem er die Belgier zu
ihrem Erfolge beglückwünſchte Redner wies darauf hin daß ſie allen
Nationen welche koloniale Beſtrebungen hätten ein nützliches Beiſpiel ge
geben hätten und betonte die herzlichen Beziehungen des Kongoſtaates zu
den benachbarten Staaten

Frankreich
Paris 11 Juli Während es jüngſt ſchien als würde die Rede

Cavaignacs von den Freunden des Hauptmanns Dreyfus als ein
ſchwerer Schlag eimpfunden wird jetzt täglich deutlicher daß ſie nichts
weniger als entmuthigt ſind Eigenthümlich berührt es daß die Rede
des Kriegsminiſters bisher trotz des Kammerbeſchluſſes noch nirgends
an geſchlagen worden iſt Aurore frägt daher ob Briſſon vielleicht
inzwiſchen Zweifel betreffend die Echtheit der von Cavaignac citirten
Schriftſtücke aufgeſtiegen ſeien

Oberſtlieutenant Picquarts Brief an Briſſon verſetzt die Boulangiſten
preſſe in die größte Aufregung Gaulois ſchreibt Wenn
nicht verhaftet wird ſo heißt das die Vernichtung der Rede Cavaignacs
Die Regierung muß bewaffnet ſein die Schuldigen zu beſtrafen und
ſtumm zu machen Thut ſie es nicht ſo iſt das derbe Eingreifen der
Volksgerechtigkeit zu beſorgen die ungleich furchtbarer wäre als die andere

Aehnlich heißt es in der Libre Parole Warum ſind Sie gegen
Picquart nachſichtig Das würde man den Miniſter fragen wenn Oberſt
lieutenant Picquart nicht ſofort verhaftet wird Clemenceau antwortet
in der Aurore Man verhafte doch Picquart Man ſenge ihm die Fuß
ſohlen Man ſteche ihm die Augen aus Man ſchneide ihm die Zunge heraus
Man gieße ihm geſchmolzenes Blei in die Ohren Wir fragen nur ob
das eine Fälſchung echt machen wird Caſtelin ſchlug Ausnahmegeſetze
vor um uns verſturnimen zu machen Cavaignac war ſo gütig für Briſſon
zu antworten das ſei nicht nöthig Jn der That es genügt in aller
Ruhe die beſtehenden Geſetze zu brechen wie General Mercier es
unter dem Beifall aller Behörden der Republik und mit Gutheißung durch
einſtimmigen Kammerbeſchluß gethan hat Das iſt ganz einfach und läßt
ſich machen da Sie es ja machen und dafür bejubelt werden Unangenehm
iſt nur daß die Wahrheit eines Tages offenbar werden und für jeden
Folgen haben wird Jaurés ſtellt in der Petite République feſt daß
die radikale Partei die jetzt regiert und verantwortlich iſt ihren Selbſt
mord vorbereitet Den Dreyfus feindlichen Organen zufolge wird
Picquart ſeit geſtern Morgen ſtreng von Geheimagenten überwacht

Libre Parole verbreitet das Gerücht ein Theil des Aktenſtücks
Dreyfus ſei aus dem Kriegsminiſterium verſchwunden Cavaignac
habe deswegen ſtrenge Unterſuchung angeordnet

Der ſpanuiſch amerikaniſadje Hrieg
Von Cuba lauten die neueſten Nachrichten dahin daß am 10 Juli

das Bombardement wieder begonnen hat Die Unterhandlungen zur
Uebergabe Santiagos müſſen demnach zu einer Verſtändigung noch nicht
geführt haben Die Amerikaner haben unterdeß den 31 km öſtlich
Santiagos gelegenen Höhenrücken zwiſchen den Flüſſen Juan und Guama
beſetzt Batterien in Stellung gebracht auch gegen Ausfälle ſich möglichſt
verſchanzt Sehr weſentlich wird es ſein ob die gemeldeten Verſtärkungen
von Tampa 2 Regimenter und 6 Batterien in der That eingetroffen ſind
da die Kräfte General Shafters zur Erſtürmung Santiagos bisher nicht
ausreichten Die Heranſchaffung der ſchweren Artillerie ſcheint noch nicht
gelungen wenigſtens noch nicht vollendet Ob die geplante Eiſenbahn hat
erbaut werden können iſt nicht bekannt geworden ſie würde von Baiguiri
über Sevilla nach San Juan ungeführ 95 km lang ſein und von
deutſchen Eiſenbahntruppen in 4 Tagen erbaut werden können Wie
lange Zeit auf Cuba erforderlich ſein würde iſt hier nicht zu ermeſſen da
dies von nicht zu berechnenden Schwierigkeiten der Witterung und des
Geländes wie von der Geübtheit und Leiſtungsfähigkeit der Bauleiter und
Bauarbeiter abhängt

Wie ſich hiernach die Ereigniſſe vor Santiago geſtalten werden iſt
noch nicht zu überſehen aber es liegt ſo etwas wie Waffenſtillſtand in
der Luft und namentlich zeigt die Stimmung auf amerikaniſcher Seite
eine leiſe Neigung zur Beendigung des Krieges Da man aber zwar
offenbar Verluſte ſcheut und doch die Forderungen hochſpannt ſo wird
es fraglich bleiben ob Spanien in Rückſicht auf die innere Lage den
amerikaniſchen Bedingungen ſich wird zu fügen im Stande ſein

Vorläufig wird nach den letzten Depeſchen vom 11 weiter gekämpft
Die Shrapnells der Spanier wirken verheerend die Gräben füllen ſich
mit Todten die Amerikaner ſtürmen ununterbrochen die Sturmglocken
läuten in der Stadt die Menge drängt in die Kirche auf dem Wege
uach El Caney fliehen Tauſende in langem Zuge ſterbende Frauen liegen
mit Juwelen beladen am Wege

Aus den Schilderungen darf das Eine entnommen werden daß ein
Bombardement mit den Feldgeſchützen der Amerikaner begonnen und daß
die am Sonntag berichteten Verhandlungen der Vertreter der Stadt
Santiago im amerikaniſchen Lager den Erfolg gehabt hat daß der Civil
bevölkerung namentlich den Frauen und Kindern der Abzug nach El
Caney geſtattet worden iſt

Nach Meldungen aus Madrid trifft General Blanco Anſtalten zur
Vertheidigung von Puerto Principe ſollten in Wahrheit dieſe Anſtalten
dort jetzt getroffen werden ſo möchten die Spanier zur Abwehr einer
neuen Landung der Amerikaner auch hier wohl zu ſpät kommen
Jſt ſo für heute das Nachrichtenmaterial ein nur ſo beſchränktes ſo müſſen
wenn anders die Wiedereröffnung der Feindſeligkeiten vor Sautiago ernſt
lich zur That geworden iſt in der Kürze Berichte über wichtige vielleicht
entſcheidende Kämpfe und Ereigniſſe zu erwarten ſein

Einem Madrider Telegramm der Köln Ztg zufolge iſt eine ſicht
liche Zunahme der Friedenspartei feſtzuſtellen Auch Silvela tritt
entſchieden für eine Verſtändigung auf Grundlage der Preisgabe Cubas
ein Die Geldmittel werden knapp die Großmächte rathen dringend zum
Frieden Außerdem regen ſich die Carliſten bereits und es werden ſehr
verdächtige Reiſen ihrer Führer bemerkt Wenn Santiago fällt will die
Regierung um Waffenſtillſtand bitten um Friedensverhandlungen zu er
öffnen Alles hängt von den amerikaniſchen Bedingungen ab Fordert
die Union mehr als Cuba ſo ſei die Löſung freilich ſehr erſchwert

Wie berechtigt die Carliſtenfurcht iſt beweiſt folgende Brüſſeler
Nachricht Jn der Umgebung Don Carlos wird kein Hehl daraus ge
macht daß der Prätendent den Carliſten das Signal zum

alle und den Saalkreis

osſchlagen
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geben wird falls Spanien den Frieden unter Verluſt der Kolonien oder
ſelbſt 3 Cubas ſchließt Alle Vorbereitungen hierfür ſind bereits
getroffen

Aus der Umgebung
Mötzlich 11 Juli Goldene Hochzeit, Geſtern feierte der

Kamerad Schuhmachermeiſter Herr Karl Freye Mitglied des Krieger
Vereins der Parochien Mötzlich und Peißen ſeine goldene Hochzeit Nach
mittags 3 Uhr empfing das Jubelpaar in der Kirche zu Mötzlich von
Herrn Paſtor Bode den Segen die Kirche war bis auf den letzten Platz
efüllt An dieſer Kirchenfeier nahm auch der Mötzlicher Krieger Verein

Theil derſelbe begleitete mit offener Fahne und Muſik das Jubelpaar auf
dem Kirchgang Der Geiſtliche überreichte dem Jubelpaare eine prächtige
Bibel Sodann marſchirte an der Spitze die Hochzeiter der Verein
nach dem Vereinslokal zu Kameraden Meye woſelbſt im Saale die Feier
fortgeſetzt wurde Hier wurde dem Jubelpaare durch Herrn Paſtor Bode
das Gnadengeſchenk des Kaiſers überreicht Der Vorſtand des Nordoſt
Thüringer Bezirks war durch ſeinen Schriftführer Kamerad Kupper und
Kaſſirer Kamerad Driſchmann vertreten Erſterer überreichte dem Jubel
paare im Namen des Deutſchen Kriegerbundes und des Vorſtandes des
Nordoſt Thüringer Bezirks die aus dem man des Deutſchen
Krieger Bundes gewährte Summe von 30 Mk Er ſchloß mit dem Wunſche
daß es dem Jubelpaare vergönnt ſein möge zum Wohle ſeiner zahlreichen
Familie und Verwandtſchaft noch eine lange Reihe von Jahren in beſtem
Wohlergehen zu verleben Der Verein übergab ſodann dem Ehepaare
u A zwei Lehnſeſſel An dieſe Feier ſchloß ſich ein im engeren Kreiſe
veranſtaltetes Vergnügen an

g Döllnitz 11 Juli Zigeunerleben Eine Zigeunerkarawane
beſtehend aus 5 Wagen hatte ſich heute in unmittelbare Nähe des Waldes
ein Lager aufgeſchlagen und bald brodelten auf dem Feuer nachdem dienöthigen Lebensmittel requirirt waren die leckern Spaa in Geſtalt einiger

Jgel und ſonſtiger Raritäten Das ſtille Lagerleben wurde jedoch bald
durch drohende Scheltworte geſtört indem zwei braune Söhne der Pußta
miteinander in Streit gerathen waren der in Thätlichkeiten ausartete und
an welchem ſich auch das zarte Geſchlecht kampfesmuthig betheiligte ſo
daß denn auch bald durch Hieb und Kratzwunden Blut floß Erſt durch
die Jntervention unparteiiſcher Pußtaſöhne wurde die Prügelei beigelegt
ſo daß das ſtille Lagerleben und Einnehmen des luculliſchen Mahles un
geſtört ſeinen Fortgang nehmen konnte

g Burgliebenau 11 Juli Hochwaſſer in Sicht Jnfolge
der anhaltenden Niederſchläge iſt die weiße Elſter erheblich geſtiegen
Ein rapides weiteres Fortwachſen wird beobachtet ſodaß eine Ueberfluthung
der Ufer unausbleiblich bevorſteht Die noch in Ausſicht ſtehende Heu
ernte iſt vollſtändig illuſoriſch geworden da einerſeits das bereits abge
mähte Gras in Fäulniß übergeht und zu Futterzwecken ganz unverwerth
bar iſt und andererſeits das noch auf dem Halme ſtehende Futter von
den andringenden Fluthen verſchlämmt wird Alle disponiblen Arbeits
kräfte ſind daher in Bewegung um von dem noch zu mähenden Graſe
ſoviel als möglich zu bergen Eine Preisſteigerung von gutem Heu macht
ſich ſchon jetzt bemerkbar

P Gleſien 11 Juli Miſſionsfeſt Geſtern Nachmittag fand
hierſelbſt ein Miſſionsfeſt ſtatt deſſen Beſuch durch das regneriſche Wetter
ſehr beeinträchtigt wurde Die Feſtpredigt hielt Herr Paſtor Planitz aus
Leipzig Jn der Nachverſammlung ſprachen die Herren Paſtor Zeller
Miſſionar Brunotta und Miſſionskandidat Frenkel

r Werben 11 Juli Durch ein Pferd verletzt Von einem
Fohlen wurde der Dienſtknecht Guſtav Richter als er dem im Stalle
frei umherfpringenden Thiere Waſſer zum Tränken hrachte ſo heftig gegen
die Bruſt geſchlagen daß er einen doppelten Rippenbruch ſowie eine
Quetſchung der linken Bruſtſeite erlitt und ſeine Unterbringung in der
Halleſchen Klinik nöthig wurde

r Wartensleben 11 Juli Verunglückt Während einer Fahrt
mittels Preſchwagen war dem Landwirthsſohn Rudolf Schurig der
Spazierſtock entfallen Als Sch dieſerhalb vom Wagen ſprang überſchlug
er ſich förmlich und erlitt eine Auskugelung des rechten Armes ſowie er
hebliche Kontuſion der Hüfte er befindet ſich in kliniſcher Behandlung
zu Halle

r Döbern 11 Juli Schwere Verletzung Als der Hand
arbeiter Karl Friedrich ſich einen Schippenſtiel anfertigen wollte glitt
ee mit dem Schnitzmeſſer ab und traf das Gelenk des linken Armes mit
ſolcher Gewalt daß er eine ſchwere Berletzung deſſelben unter Zerſchneidung
wichtiger Sehnen erlitt Der Verletzte mußte der Halleſchen Klinik über
wieſen werden

g Zwintſchöna 11 Juli Maurerſtreik Auch auf dem hie
ſigen Neubau der Riebeck ſchen Montan Werke iſt ſeit Sonnabend ein
Maurerſtreik ausgebrochen indem für den bis jetzt bezahlten Stundenlohn
von 35 Pfg von nun an 38 Pfg verlangt wurden Doch ſcheint der
Streik ruhig zu verlaufen indem mit dem morgigen Tage die Arbeit zum
alten Lohntarif wieder aufgenommen werden ſoll

Eisleben 11 Juli Vollkaufmann oder nicht Die Straf
kammer des hieſigen Amtsgerichts hat am 2 Mai den Materialwaaren
händler Louis Krolopp von der Anklage des Konkursvergehens er hatte
keine Bücher geführt freigeſprochen weil der Sachverſtändige Kaufmann
Schauſeil ihn für einen Handelsmann von geringem Gewerbebetrieb jähr
licher Umſatz 6000 Mk erklärt hatte Auf die Reviſion des
Staatsanwaltes hob heute das Reichs gericht das Urtheil auf und ver
wies die Sache an die Strafkammer zurück Der geringe Umſatz ſchließe
die Annahme daß der Angeklagte ein Vollkaufmann ſei nicht aus Als
Materialwaarenhändler ſei er zur Buchführung verflichtet

W Freyburg 11 Juli Kahn Untergang Jn der Nacht
vom Sonntag zum Montag ſank auf der Unſtrut in der Gegend des
Holzmüller ſchen Gartens der Kahn auf dem ſich die Handbaggermaſchine
befindet auf den Grund Die Urſache dürfte die ſein daß das Schiff
durch das viele Waſſer das ſich infolge des anhaltenden Regens auf ihm
geſammelt hatte zu ſchwer geworden iſt

r Sömmerda 11 Juli Sturz aus dem Fenſter Aus dem
Fenſter der oberen Etage ſtürzte die 3jährige Martha Amelung welche
während eines unbewachten Augenblickes das Fenſterbrett erſtiegen und
das Fenſter geöffnet hatte Die Kleine welche außer einem Bruch des
linken Unterarmes innerliche Verletzungen erlitten haben dürfte wurde in
die Klinik zu Halle gebracht erfreulicher Weiſe ſcheint eine ernſte Gefahr
nicht vorzuliegen

r Heringen 11 Juli Eine gefährliche Verletzung des rechten
Auges zog ſich der 11 jährige Knabe Wilhelm Traeger dadurch zu daß
ihm bei dem Bemühen einen entflogenen Kanarienvogel der vom Regen
durchnäßt nicht weiter konnte vom Baum zu holen ein dürrer Zweig tief
ins Auge drang Der Knabe befindet ſich in der Klinik zu Halle

r Vismark 11 Juli Unfall Die verehelichte Anna Gerlach
welche die Schweine aus dem Stalle ließ wurde von den ungeſtüm heraus
jagenden Thieren ſo heftig umgerannt daß ſie beim Fallen mit dem Kopfe
gegen die Kante des Stampftroges ſchlagend eine erhebliche Schädelver
letzung ſowie eine Kontuſion des linken Ellbogens erlitt Die Genannte
wurde in die Klinik zu Halle aufgenommen

Bernburg 11 Juli Selbſtmord Ein in einem hieſigen
Gaſthauſe abgeſtiegener Schuhmacher Karl M Giersdorf äußerte
geſtern Abend er wolle ſich das Leben nehmen Man legte dieſen Worten
aber keine Bedeutung bei Umſomehr ſetzte heute Mittag ein Schuß im
Zimmer des Reiſenden den Wirth in Aufregung Nachdem man die
Thür geöffnet fand man M todt vor Ueber die Gründe zu der un
ſeligen That iſt noch nichts ermitteltErfurt 11 Juli Provinzialverband Geſtern waren hie
im Europäiſchen Hof die Vertreter des Provinzialverbandes deutſcher
Gemeindebeamten verſammelt An den Berathungen die aber nicht
öffentlich waren nahmen an 200 Perſonen Theil

Lokales
Dee Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Juli
Zum Bau des neuen Amtsgerichtsgebändes Jn faſt drei

ſtündiger Verhandlung berieth geſtern die StadtverordnetenVerſammlung
in geſchloſſener Sitzung über die neueſte von uns bereits mit
getheilte Vorlage betreffend den Amtsgerichtsneubau Bekanntlich hatte
der Magiſtrat drei Projekte ausarbeiten laſſen die ſämmtlich gegenüber
dem Fiskus noch weiteres Entgegenkommen bekundeten als es in früheren
Angeboten zu Tage getreten war Einmal war der Magiſtrat gewillt
dem Fiskus das e en und die ehemals Lutze ſche
Kaſerne zum Preiſe von 550000 Mk gegen früher 600000 Mk zu dem
gedachten Zweck zu überlaſſen Das zweite Proiekt des Magiſtratz ſicht
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Er 161 Mittwochden Zukauf der Schondorf ſchen Grundſtücke zwiſchen dem großen und
kleinen Sandberg ſeitens der Stadt zum Preiſe von 125 Mk vor
von dem etwa außer den im erſten Projekt erwähnten Flächen noch etwa

des Areals zur Abrundung dem Fiskus übereignet werden ſoll unter
Feſtſehung eines Geſammtpreiſes von 600000 Mk Ein drittes Projekt
das während die beiden erſten in der Bau und Finanz Kommiſſion rege
Fürſprache gefunden hatten von dieſen Ausſchüſſen abfällig beurtheilt
wurde ging dahin den kleinen Sandberg neben dem Leder
händler Herrmann ſchen Grundſtück bis zur Rathhausſtraße durch
ubrechen und ſo dem Fiskus eine auf allen vier Seiten von
traßen umgebene Bauſtelle zum Ankauf anzubieten Auch

in der geſtrigen Plenarverſammlung der Stadtverordneten fand
dies dritte Projekt keine Fürſprache vielmehr entſchied ſich die Verſammlung
dafür dem Fiskus die Auswahl zwiſchen den beiden letzterwähnten Pro
jekten zu überlaſſen Für den Fall daß das zweite Uebereignung der

h des Poſtſtraßenſchulgrundſtückes nebſt der vormals Lutze ſchen
aſerne ſowie etwa einen drittel des Schondorf ſchen Areals vom Fiskus

angenommen wird ſoll unter Abſchneidung einer im Beſitz der Stadt ver
bleibenden Bauſtelle von etwa 500 qm Fläche im Werthe von ca 250 Mk
für den qm neben dem Mitlacher ſchen Grundſtücke eine Querſtraße von
der Poſiſtraße zum Sandberg in 7 m Breite geführt werden mit Zu
ſtimmung des Magiſtrats der bei dieſem Projekt urſprünglich eine Ver
breiterung der Poſſſtraße um 5 m vorgeſehen wird dabei dieſe Straße
ihre bisherige Breite behalten von dem Schondorf ſchen Areal verbleibt
der Stadt eine Baufläche von 400 qm Hinſichtlich der Benutzung
der zukünftigen Bauten beſtehen übrigens wie wir anderen hier und in
die Oeffentlichkeit getretenen Aeußerungen gegegenüber betonen wollen
folgende Abſichten Jn das Hauptgebäude an der Poſtſtraße werden alle
Räume verlegt in denen alle auf die der Civilgerichtsbarkeit des
Land und Anmtsgerichts unterliegenden Sachen zur Verhand
lung kommen Der Strafgerichtsbarkeit des Landgerichts bleiben
die Räume im bisherigen Gebäude deſſelben vorbehalten Die Staats
anwaltſchaft und der Unterſuchungsrichter erhalten dagegen in dem
Nenbau auf dem Grundſtücke des alten Amtsgerichtsgebäudes an der
kleinen Steinſtraße geeignete Räume ebenſo werden dort die Schöffen
gerichtsſäle untergebracht wie auch ein Gefängniß für etwa 100 Unter
a unßeneſgageg Das Strafgefängniß wird dagegen in den Neubauten
keinen Platz findeik wohin die Verlegung erfolgen wird iſt bei den zu
ſtändigen Behörden eine noch offene Frage die hier und da aufgetretene
Anſicht daß daſſelbe etwa in dem Neubau der Poſtſtraße untergebracht
werden ſollte entbehrt jeglicher Grundlage Bei dem Entgegenkommen
welches von unſeren ſtädtiſchen Behörden unter nicht unerheblichen Opfern
für die Stadt dem Fiskus durch die erwähnten Angebote bezeugt wird
dürfen wir hoffen daß die Entſcheidung über den Neubau des Amts
gerichts endlich im Sinne der überwiegenden Mehrheit unſerer Bürgerſchaft
ausfallen und ſo nach wie vor der Sitz der genannten Gerichtsbarkeit im
Centrum unſerer Stadt verbleiben wird

Der RFiektorwechſel der Univerſität fand heute Mittag um
11 Uhr unter dem üblichen Ceremoniell in Gegenwart der Spitzen der
Behörden des Lehrkörpers der Hochſchule ſowie zahlreicher Studirenden
darunter die Chargirten der ſtudentiſchen Corporationen in vollem Wichs
mit den Fahnen in der Aula der Univerſität ſtatt Eröffnet wurde der
Feſtaktus durch den von unſerer Militärkapelle unter Leitung des Herrn
Königlichen Univerſitäts Muſik Direktors Profeſſor Reubke vorgetragenen

Tannhäuſer Marſch von R Wagner Es erſtattete dann
der ſcheidende Rektor Herr Geheimer Regierungs Rath Profeſſor
Dr Volhard den Bericht über die Vorgänge an der Univerſität während
des verfloſſenen Jahres ſeiner Amtsführung auf die Einzelheiten dieſes
Berichts werden wir morgen zurückkommen Zum Schluß gedachte der
Redner der der Hochſchule im letzten Jahre gewidmeten Geſchenke
worauf die Enthüllung eines Bildes des großen Ehrendoktors
unſerer Univerſität Fürſt Bismarck erfolgte welches der berühmte
Portraitmaler Profeſſor Franz von Lenbach unſerer Hochſchule zum
Ausdruck des Danks für die ihm im Jahre 1894 durch ſeine Ernennung
zum Ehrendoktor der philoſophiſchen Fakultät zu Theil gewordene
Ehrung als Geſchenk überwieſen hat Mit Segens und Glückwünſchen
übergab dann Herr Geheimrath Volhard ſeinem Nachfolger im Rektorat
Herrn Prof D Kautzſch die Jnſignien ſeiner Würde worauf dieſer ſeine
Antrittsrede über die viel erörterte Frage des Zuſammenhangs des Raſſen
charakters eines Volkes mit ſeiner Kultur an dem ſemitiſchen Volke Den
Schluß des Feſtaktus bildete dann der Krönungsmarſch aus dem Prophet
von Meyerbeer z

Preisgekrönte Schützen Bei dem ſoeben beendeten VII Mittel
deutſchen Bundesſchießen in Leipzig errang ſich auf der Feldfeſtſcheibe
Deutſchland Herr Auguſt Barth in Giebichenſtein mit 18 19 bis

87 Ringen den 4 Preis beſtehend in einer Ehrengabe der priv Scheiben
ſchützen geſellſchaft Dresden im Werthe von 350 Mk Den erſten Preis
Ehrenpokal des Königs Albert von Sachſen holte ſich Herr Oscar
Hüthel Merſeburg mit 39 Ringen Auf der Jagdſcheibe blieb Herr
Otto Wolff Halle Sieger und erhielt dafür die fünfte Ehrengabe der
Stadt Leipzig 250 Mk baar

Der Naturheilverein ſetzt morgen Mittwoch Abend in ſeinem
Vereinslokal Hotel Kronprinz ſeinen Samariterkurſus mit Uebungen in
der Anlegung von Nothverbänden fort

Zur Beruhigung Ueber die vorausſichtliche Witterung
für die Zeit vom 10 bis 16 Juli 1898 ſchreibt der meteorologiſche
Mitarbeiter der Berliner Wiſſenſch Corr Beim Herannahen eines
Hochdruckgebietes von Weſten her dürfte ſich demnächſt aufklärendes und
wärmeres Wetter einſtellen und zwar früher in Süddeutſchland als in
Norddeutſchland Die Prognoſe lautet 1 Nordweſtdeutſchland Auf
klärendes Wetter aber zunächſt noch kühl ſpäter Erwärmung 2 Oſt
deutſchland Zu Anfang der Woche noch ziemlich trübe und kühl Es
folgt aber bald Aufklären und zum Schluß der Woche einige heiße Tage
8 Süddeutſchland Vorwiegend heiteres und ziemlich warmes Wetter
Abgeſehen von ſtrichweiſen Gewitterregen trocken

Der Ruderklub Nelſon von 1874 der älteſte der hieſigen
Kudervereine hat ebenfalls bei der am Sonntag in Roßlau abgehaltenen
Prinz Aribert Regatta des ſächſiſch anhaltiſchen Regatta Vereins einen
Ehrenpreis davongetragen indem im Junior Achter Rennen ſein Boot
Mannſchaft R Böhme M Barth H Feldmann K Scholz

C Ackenhauſen B Damm P Becker A Rißland C Rummel
in 6 Min 35 Sek vor dem Magdeburger Ruderklub deſſen Boot zur
Zurücklegung der Strecke 6 Min 44 Sek gebrauchte durchs Ziel ging

Stenographie Wie aus dem Jnſeratentheile der heutigen Nummer
erſichlich beginnt demnächſt ein unentgeltlicher Unterrichtskurſus in der
vereinfachten Stenotachygraphie Da dieſes Syſtem ſehr leicht erlern
bar iſt ſo iſt der Beſuch dieſer Veranſtaltung zumal ſie unentgeltlich iſt
zu empfehlen

Schädigung fremden Eigenthums Heute früh lagen in Vor
ärten auf den Straßen und auf freiem Felde des dritten Reviers leere

Bierflaſchen mit Patentverſchluß zu Hunderten umher Es ſoll geſtern
in Böllberg auf Veranlaſſung der Brauereien Hausſuchung nach
Flaſchen gehalten ſein und ſind in Folge deſſen dieſelben aus Häuſern
und Neubauten über Nacht herausgeſchafft worden Die Brauereien ſind
benachrichtigt und ſuchen ſich ihre Flaſchen nunmehr heraus Es iſt
doch wohl nur anzunehmen daß es ſich um widerrechtlich zurückbehaltene
Flaſchen handelt die man nach dem Genuß des Bieres an die Brauereien
reſp Bierfahrer nicht wieder abgeliefert hat

r Unfälle Infolge der Regenglätte rutſchte die 69 jährige Wittwe
Henriette Müller in der Verlängerung der Wörmlitzerſtraße beim Ueber
gang derſelben aus und ſtürzte ſo unglücklich nieder daß ſie den linken
Unterarm brach ſie wurde in die Klinik aufgenommen Der Barbier
gehülfe Paul Ballin von hier welcher unvorſichtiger Weiſe dem Meſſer
ſeines Arbeitskollegen zu nahe kam zog ſich dadurch eine ſo erhebliche
Verletzung der linken Hand zu daß namentlich mit Rückſicht auf den
gauz enormen Blutverluſt die ſchleunigſte Aufnahme des Genannten

d eboten erſchien

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr wurde der Schu,knabe Friedrich Brendel Thorſtraße 34 ch ft vor dem Grundſtück

Delitzſcherſtraße 8 von dem Geſchirrführer W Dannenberg in Giebichen
ſtein Reilſtraße 106 wohnhaft überfahren Derſelbe wurde in die

e Klinik gebracht und nach Anlegung eines Verbandes wieder
en

Ein Pferd verunglückt Heute Vormittag 8 Uhr wurde ein
Kommando der Feuerwehr nach dem Grundſtücke Oleariusſtraße 12 ge
rufen woſelbſt ein Pferd des Handelsmanns Günther in die Abortgrube
gefallen war Das Thier wurde ohne weſentliche Beſchädigung aus ſeiner
ſchlimmen Lage befreit

Eiſenbahnzuſammenſtoſz im Tunnel Im Telegrammtheil der
geſtrigen Nummer verzeichneten wir die Kunde von einem Eiſenbahnunfall
welcher ſich angeblich in der Nähe des Tunnels bei Blankenheim zu
hen haben ſollte Wie ſich jetzt herausſtellt iſt der Unfall nicht dort
ondern in der Gegend von Suhl erfolgt Der Magdeb Ztg wird
darüber aus Arnſtadt unterm 10 ds Mis berichtet Der Tagesſchnell
zug Stuttgart Berlin erhält in Suhl um die Steigung zu über
winden eine Nachſchubmaſchine Dieſe Maſchine ſcheint in Suhl ſchon
nicht ganz in Ordnung geweſen zu ſein wenigſtens gab ſie ganz außer

e Geräuſche von ſich Nicht weit hinter dem Bahnhof Suhl
lieb ſie dann zurück während der Zug mit der Vorſpannmaſchine allein

weiterfuhr Jm Tunnel zwiſchen Suhl und ZellaSt Blaſii konnte dieſe
jedoch die Steigung nicht mehr überwinden weshalb der Schnellzug
ſtecken blieb Kurz darauf ſuhr die inzwiſchen nachgekommene Maſchine
mit Volldampf von hinten auf wodurch drei oder vier Wagen ent
gleiſten Der Stoß war derart daß die Paſſagiere und Gepäckſtücke
tüchtig durcheinander gewürfelt wurden und einige der erſteren leichte Verwundungen am Kopß davontrugen Die Lage war um ſo ungemüth

licher als theilweiſe in den hinteren Waggons das Gas erloſch doch ſetzte
der unbeſchädigt gebliebene Theil des Zuges bald darauf die Reiſe fort

Standesamt Halle
Geboren

11 Juli Dem Schneidermeiſter Paul Selka ein S Arno Willy Thurm
ſtraße 3 Dem Schloſſer Hermann Dönicke ein S Hugo Walther Kurt
Hochſtraße 5 Dem Brauer Lorenz Seckinger ein S Karl Ferdinand
Thorſtraße 30 Dem Schmiedemeiſter Bruno Selig ein S Arthur Kurt
Fritz Merſeburgerſtraße 32 Dem Handarbeiter Wilhelm Kloppe eine T
Luiſe Marie Thorſtraße 24 Dem Hülfsbremſer Otto Raspe eine T

ohanna Anna Schloſſerſtraße 8 Dem Handarbeiter Karl Paſſarge eine
Martha Marie Emilie Pfännerhöhe 49 Dem Schloſſer Hermann

Roſche eine T Amalie Gertrud r 7 8 Dem Handarbeiter
Karl Daunke ein S Ernſt Otto Herrenſtraße 2 Dem Handarbeiter
Robert Schäfer ein S Robert Paul Saalberg 15 Dem Diener Wilhelm
Dietrich ein S Wilh Kurt Steinweg 13 Dem Kaufmann Otto Köhler eine T
Malwine Marga Jlſe Wuchererſtraße 34 Dem Bahnarbeiter Auguſt
Lehmann ein S Hermann Karl Max Graſeweg 7 Dem Kaufmann
Oswald Weiſe ein S Ernſt Otto Sophienſtraße 13 Dem Handarheiter
Friedrich Stöcklein ein S Willy Kurt Mansfelderſtraße 43 Dem Maler
Karl Albert eine T Luiſe Riemeyerſtraße 16

Geſtorben
11 Juli Der Hülfseinnehmer Hermann Rabitz 28 Diakoniſſenhaus
Des Keſſelſchmied Ernſt Zeh Ehefrau Friederike geb Blau 50 Linden

ſtraße 54 Des Maſchinenſchloſſer Franz Buhle S Walther 3 Hirten
ſtraße 14 Des Schneidermeiſter Guſtav Fiſchbach Ehefrau Thereſe geb
Böttcher 79 Königſtraße 5 Des Metalldreher Hermann Hänze SRichard 2 Kl Wallſtraße 2 Des Buchbinder Otto Kempe T Gertrud
8 Kl Sandberg 14 Des Geſchirrführer Konrad Roßhirt T Marie
14 Magdeburgerſtraße 61 Des Hermann Rothe S
todtgeb Kellnerſtraße 16 Der Anſtreicher Karl Seifarth 54 Zwinger
ſtraße 28 Des Reſtaurateur Richard Ruhe S Kurt 6 St Eliſabeth
Krankenhaus Des Handarbeiter Gottlieb Quielitzſch T Johanne 1 W
Thomaſiusſtraße 32 Des Handarbeiter Otto Herrmann S Fritz 1
Neugaſſe 5 Des Handarbeiter Hermann Kahnt S Willy 1 Mühl
gaſſe 4 Der Kutſcher Wilhelm Bleſſe 32 J Klinik Des Handarbeiter
Hermann Rothe Ehefrau Ida geb Schirrmeiſter 38 Kellnerſtraße 16
Wittwe Emilie Haupt geb Ulrich 86 J Siechenanſtalt Des Fabrik
arbeiter Reinhold Gneiſt T e 4 Spitze 83 Wittwe Karoline
Ponath geb Püchel 70 Wuchererſtraße 23 Des Bureaudiener Gott
fried Münch T Liddy 4 Gr Brauhausſtraße 11

Telegramme und letzte Nachrichten
Deutſchland und die Dreyfusaffäre

Allem Anſchein nach wird ſich die Dreyfusaffäre zu einer inter
nationalen Frage entwickeln wie nachſtehende Meldungen beſagen

Berlin 12 Juli Telegr des B Der Berliner Ver
treter des Etoile Belge in Brüſſel meldet aus angeblich ausgezeichneter

Quelle ſeinem Blatte die deutſche Regierung würde unmittelbar
nach der Rückkehr des Kaiſers von der Nordlandreiſe eine kräftige
Stellung zur Dreyfus Sache einnehmen Freiherr v Bülow werde
alsdann Erklärungen abgeben welche an Deutlichkeit nichts zu
wünſchen übrig laſſen würden Schon im März d J habe die deutſche
Diplomatie den Schleier zerreißen wollen welcher den Dreyfus Schwindel

umgiebt doch habe ſie damals hiervon noch Umgang genommen
Jetzt aber da Cavaignac indirekt neuerdings Deutſchland in die
Debatte gezogen wolle die deutſche Regierung keine Rückſicht mehr
nehmen Der Etoile Belge ſagt ein ſchlimmes Ende aller Derer
voraus welche bisher die Schuld Dreyfus und die Unſchuld Eſterhazys
behauptet haben So weit der Bericht des Brüſſeler Blattes den das
B nur mit aller Reſerve wiedergiebt da wie es glaubt Herr

v Bülow von jeher der Anſicht war daß es keinen unheilbareren
Blinden giebt als den der nicht ſehen will Jn dieſem Falle aber
befinden ſich die regierenden Franzoſen von heute

Paris 12 Juli Hirſch s Bur Der neue Miniſter des Aeußern
und der Miniſterpräſident ſind ſeitens der deutſchen Regierung halb
amtlich dahin verſtändigt worden daß volles Licht über die Dreyfus
Affaire geſchaffen werden kann ohne daß auch nur einen Augenblick
die guten Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland beeinträchtigt
werden würden Angeſichts der entgegenkommenden Haltung der
deutſchen Regierung gilt es in zuſtändigen Kreiſen hier als ſicher
daß die Reviſion des Dreyfusprozeſſes im November er
folgen wird

Paris 12 Juli Wolff s Bur Der Vertheidiger Dreyfus
Demange richtete an den Juſtizminiſter Sarrien ein Schreiben worin
er bezeugt daß die von Cavaignae in der Kammer verleſenen Schrift
ſtücke weder ihm noch Dreyfus mitgetheilt ſeien und daß ſie nur von dem
Bordereau Kenntniß hatten Demange fügt ſeinem Schreiben die Notiz
Dreyfus hinzu worin dieſer von der Zuſammenkunft erzählt welche er
mit Dupaty de Clam am 31 December 1894 hatte und worin er ſich
unſchuldig erklärte ferner von der Zuſammenkunft infolge deren Dreyfus
an den Kriegsminiſter einen Brief ſchrieb worin er ſeine Unſchuld be
theuert Er bitte den Miniſter eine Unterſuchung anzuſtellen

Shanghai 12 Juli Wolff s Bur Nach einem Telegramm
des Nord China Daily News aus Tſchungking vom 8 d Mts ſind
die proteſtantiſchen und katholiſchen Miſſionen in Schungchingfuin die Klinik
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13 Juli Seitevon Aufrührern angegriffen worden Auch in Jünchong und anderen
in der Nähe gelegenen Städten iſt viel Unheil angerichtet worden Ein
franzöſiſcher Prieſter iſt von den Räubern gefangen genommen Dieſelben

verlangen ein Löſegeld von 10000 Taels Mehrere Eingeborene
wurden getödtet und viel Eigenthum zerſtört Die Lage iſt kritiſch
Die Konſule in Tſchungking haben ſich an Bord des Kanonenbootes
Alert begeben Jn der Stadt Tſchungking iſt Alles ruhig

Spanien und Nordamerika
Berlin 12 Juli Wolff s Bur Die Nordd Allgem Ztg

ſchreibt Was unſere in Santiago lebenden Landsleute betrifft ſo
können wir erfreulicher Weiſe feſtſtellen daß nach einer hier vorliegenden
Drahtmeldung aus Cienfuegos die Deutſchen Santiagos geborgen ſind
S M S Geier der wie erinnerlich von Havanna nach Santiago
gegangen war bringt die deutſchen Paſſagiere nach Veracruz

Madrid 12 Juli Wolff s Bur Der Marine Miniſter
bezeichnet die Darſtellung als unrichtig daß er dem Admiral Cervera
die geheime Ordre gegeben habe Santiago zu verlaſſen und in See zu
gehen wenn er nicht Widerſtand leiſten könne Admiral Cervera habe
aus eigenem Antriebe gehandelt Der franzöſiſche Botſchafter
hatte eine Unterredung mit dem ſpaniſchen Miniſter des Aeußern

London 12 Juli Wolff s Bur Die Times meldet
aus Madrid daß das ſpaniſche Cabinet demiſſionirt habe

Newyork 12 Juli Wolff s Bur Der World wird aus
Waſhington gemeldet daß die Artillerie allein bei dem Angriff auf
Santiago engagirt geweſen ſei Jhr Feuer ſei ſo viel wie möglich auf
die Forts gerichtet geweſen um der Flotte die Einfahrt zu er
möglichen

Aguadores 12 Juli Wolff s Bur Die amerikaniſchen Schlacht
ſchiffe Brooklyn Teras und Jndiana begannen vorgeſtern Nach
mittag kurz nach 3 Uhr über die am Ufer ſich erhebenden Felſen hinweg

auf Santiago zu ſchießen Es war aber unmöglich den Geſchoſſen die
nöthige Elevation zu geben und ſomit fielen alle in viel zu geringer Ent

fernung nieder Da weder die achtzölligen Geſchütze noch die ſchweren
Kanonen ein beſſeres Reſultat ergaben wurde das Feuer nach etwa einer
Stunde wieder eingeſtellt

Coupasberioht der Halleschen Bankfirmen vom 12 Joli
Dividende Zins onrstür n itule 4 Ken

4 11003 Hallesoho Stadt Anleihe von 1883 l n
Tueater Anlelhe von 1884 u 99 25BStaät Anleihe von 1886 u 99 76dgStadt Anleibe von 1892 u 8 80Akener s Stadt Anleihe 4 h n3 Erfurter Stadt Anleihe n3 Halberatädter Stadt Anleihe 18 uNanmburger Stadt Anleihe eLandaohbaftl Gentral Pfandbriefe u 100 80BSächaische Jandscbaftl Planäbriote u o

s 4 t u sProvinzial AnleiheKnap acheafta Beruf enosaens h 4 Anl
Dnetrot Regul Oblig Bretl Nebraa Ayp Aot d Gröllw Aet Papierfabrit

F Zimmermann Co Masch 4 Ryp Anl
Halles che Actien Brauerei Hyp Anliy p Anleihe d Zuerertabr Körbindort
4 e d Gowerkschatft udwig IIIa r An d Waldauerlzraunk Act 6

o a

u

4 Sächs Thür Braunkohblen Schuldv u J 100,60dsWerschen Weissent Brk Sehnldy n 4 1010Zeitzer Paraff u Solarölfebrik 5 Schuld

versohr rüokz a 10 S n 5Hallesche Bankvereins Actien I 1897 75 i 5 1157 250Spar und Vorschuss Bank Actien 1897 S 4 68 75B
Cönnern Mlalzfabrik Action II896/97 12 r 5 S
Cröllwitz Aetien Papierfabrik Actlien 1896 97 24 4 2Dörstewitz Rattmannedorfer Brk Ind A 1896 97 3 4 760Kilenburg Kattun Mannufaktur Actlien 1896/971 2 4
Brauerei Actien Feldschlösschen 1896/97 4 y 4 606
Glanzig Zuekerfabrik Actien I1896/971 8 4 1166Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1896/97 100,76 B
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 5 1066Hall Alaschinenfabrik Actien 1897 35 2Hallesohe Strazgenbahn Action 1887 1 4 SHildebraud ache Mühlenwerk Action 1896/97 11 4 S
Körhbisdorf Anekerfabrik Aection 1897/98 6 4 114,500Kyffhäuserhütte Aktien Alaschinen fabrik 1897 10 74 4 144,50B
Luudsberg Alalztabrik Actien II896/97 18 5 SNeumburger Braunkohlen Action II896/97 18 4 215Niemberg Malzfabrik Aktion Il896/97 6 4 18Nienburger Schlossmälzerei Aect Ges 1896/97 8 4 11280
Dagokhotu Actien 1897 2 4 800Riebeck sche Montanwerke Actien l897/98 12 4 205B
Sächs Thür Braunkohlen Stamm Aet 1897 7 4 11360
Süchs Thür Braunk Stamm Prlior Act 1897 4 1866Waldauer Braunkoblen Stamm Actien 1896,/97 5 4 a
Werschen Welusonf Brannk Stamm Aet 1896/97 18 b 4 2806
Ze taer Maschinenfabrik Actien Sohbaede 1896/97 20 J
Zeitzer Paraffün und Solarölfabrik Actien 1896/97 6 4 116 250
Zuckerraftlherie Aectien Halle 1896/97 4 12330Brnekdorf Nletleben Bergbau Ver Knxe o0o Zins o Z
Couxzol Heallexohe Pfüännersohbaft Koxe 0 Zins o Z 2400

Dle Kurse der mit bez Papiere veretehen sich in Alark für ein Stdok
Junge 1036

WMarktbericht
Dienstag den 12 Juli

0,80 0,85 Mk Kirſchen pro Liter
1,10 1,20 Kohlrabi pro Mandel 0,80

Eler pro Mandel
Butter pro Pfund

0,25 0,80 Mk

Zwiebeln pro Mandel 0,10 Wirſingkohl 2 Stück 0,15 r
Kartoffeln 5 Liter 0,35 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,30
Neue Kartoffeln p Liter 0,10 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80 0,40
Mohrrüben pro Mdl 0,10 Senfgurken pro Pfd 0,25 r
Salat 8 Stück 0,05 m Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Gurken pro Stück 0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Schoten pro Liter 0,10 Aupfelſchnitte Pfd 0,50
Stachelbeeren 1 Liter 0,30 Junge Gänſe p Stück 3,60 4,00
Heidelbeeren pro Liter 0,20 ba pro Stück 1,00 1,25Johannisbeeren p Liter 0,25 LHühner pro Stück 1,75 2,50Erdbeeren pro Liter 0,50 LTauben pro Paar 0,75 0,90

2ſitzig Stück 6 8 9 und
10 Mark mit verſtell
baren Lehnen ſehr praf
tiſch Stück 12 und14 50 Mark Luxus
wagen bis zu 40 Mark

Meine Sportwagen
zeichnen ſich durch ſolide
dauerhafte Konſtruktion
bei billigen Preiſen aus
a Leipzigerſtr 90

Waſſerſtände Am T In Weſßenſels Döerp T 50
12 Juli Halle unterhalb 2,02 Trotha 2,34 11 Juli
Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 0,96 Oberpegel 1,63
Dresden 1,24 Magdeburg 1,35

Geschäſtshaus
F

W

Halle a Marktplatz 2 u 3
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Bekanntmachung
Hiermit zur gefl Kenntnissnahme dass der Acolf Kleess sche Concurs Ausverkauf nunmehr beendet ist und eröffnete ieh in dem

S

C

S

900000

empfiehlt

selben Lokale Gr Ulrichstrasse 54 einen Bazar für

Kunst Luxus und Broncewaaren Galanterie Bijouterie und Lederwaaren
sowie grosses Lager praktischer täglicher Bedarfsartikel

Reich assortirtes Magazin aller Arten Festgeschenke in Leder Bronce galvanoplastischen
Niederschlägen Majoliken Terracotten Holz etc etc

Als Fachmann in dieser Branche erlaube ich mir mit Rüekblick auf mein seit 18 Jahren bestandenes Hauptgeschäft in Erfurt sowie Filiale in Cassel den hochgeehrten

Möbelfabrik und

ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel
billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Gomplette Wohnungs Binriehtungen
in Unßbaum Mahagoni

Hoerrsohaften den Beweis zu geben dnss ich anch hier bestrebt sein werde mit strengster Reellität denkbar vbililixsten Preisen bei reicher Auswahl
o wie anfmerkaamster Bediennng entgegen zu Kommen

Hiermit lade ich eben s0 hbötlich als ergebenst zur Ansgieht meines auf der Gr Ulrichstrasse 54 befindlichen neu eröffneten Magazins ein

Fdmund Fndert Gr Ulrichstrasse 54O 000000 000000000 0000000000000000800 D
Magazin

Bernhi Grannwralch Rathhausſtraße 2

PIo3 Birke imitirten und weichen Hölzern

Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar

ſtets in überraſchender größter
Auswahl in meinen großen hellen Möbelſälen der Reuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich meiner geehrten Kundſchaft
e geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach ExtraZeich

ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigtenSe gratis Transport durch eigenes

S

Prachtvolle i

Fette deliükate NMatjes Heringe à

Das verlorene Paradies iſt für den
Menſchen die verlorene Geſundheit Wer ſich
all des Schönen was die Welt an Natur t
und Kunſt bietet freuen will braucht ein
fröhliches Gemüth eine heitere nicht von der
Laſt des kranken Körpers niedergedrückte Seele

Der Menſchheit öffnet ſich das verlorene Pa 9
radies erſt wieder wenn ſie anfängt ſich
vernunftgemäß und rationell zu ernähren wenn
ſie den Hafer wieder zu ſeinem Recht kommen
läßt und den Säugling mit Knorr s Hafer
mehl das heranwachſende Geſchlecht aber mit

e

Knorr s zahlreichen anderen Haferpräparaten
ernährt

r Agnen ſfrizei
Gänse Enten Hähnehen

Alle feinen Fieisenh und Wurstwaaren

WFeinsten Wafelaufschnitt
Hocharomatische Aggery Pfirsiche Melonen

Neuen Lindenblüthenhonig Pfäd 1,00
à 15 u 20 Pfg

ewptehlen

e S
enUEbſs cowpanys

FLEiSCH E
Nur echt

in blauer Farbe trägtden Na nenneg

Verbessert geschmacklose Suppen und Saucen

Juliushaller
t 4Harzer Sauerbrunnen

gewonnen aus den ſtädtiſchen Quellen des Bades Harzburg
Vorzügliches Tafel und Erfriſchungs Getränk

Vielfach preisgekrönt
Höchete Anszelchnuug Chicago 1898

Allein Verkauf für Halle und UmgegendInllovehe Mneralwasser Fabrik Carl Schondorkf

Frada

Ton

Gr S berg 17 442tehoſſreies erſeiſhe ides wohiſhmedendet

Getränk aus friſchen Früchten hergeſtellt von

E Arnold
Vradna Gesellschnſt Nürnberg

empfiehlt im Wiederverkauf für Halle a SFrau köppe Früchtwein
Handlung

r5Tiehunr oche
Haupt 0treſer 1r Lo0osE à T 0 in allen duroh Plakate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben

In Halle a S zu baben bei Sohrödel Simon M Sohilling Gr Ulrichstrasse 50

Cohsſo

O arO ar

zum rzen der Suppen
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

Alfred Beeck u
Original Fläſchchen Nr O werden zu

25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg Nr 2 zu
70 Pfg mit Maggi nachgefüllt

Waltsgott s geklärten

Citronensaft
anerkannt beſtes u wohlſchmeckendſtes
Fabrikat für Speiſen und als Erfriſch

ungsmittel empfehlen

M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30 Helmbold
Co Leipzigerſtr B Walther s NacltfMoritzzwinger u Steinweg G Osswald

Geiſtſtr, Krnst Jentzseh LeipzigerſtraßeJul Rervst Ranniſcheſtr Ernst Ochse
Leipzigerſtraße C Kaiser Schmeerſtraße
H Quaritsech Leipzigerſtr 53 A Stein
bach Königſtraße

Meine Fabrikate
T rn CQ z JJuwdWsind bekannt als gut und billig

RemontoirNickel 32ſtünd Gang
von M S Remontoir Silber
geſtempelt Goldrand von Mark10 Wecker leuchtend von Wart

d 26 I Oual von M 70 Re
e ganlateurs Rußkaſten v M 50

an Preisbuch m 500 Abbildungengratis und franco Nichtpaſſenkee

wird umgetauſcht oder der Betrag
zurückgezahlt

a Crasehauren Fabrik und Versandgeschäft
Lindau Bodensoe No

m 2 Jahre Garantie o
Endlich gelungen
iſt die Fabrikation einer wirklich guten
Seife aus reinſter Knhmilch
Dr G Hamilton s Milehveife
bereitet von der Dampfmolkerei Schaf
ſtädt zeichnet ſich durch ihre außerordent
liche Milde angenehmes Parfüm und größte
Sparſamkeit aus

Engros Niederlage für Halle und
Giebichenſtein bei Paul Fritzsche
Halle Wuchererſtr 75 Telephon 954

Ferner zu haben bei
E Waltyer s Nachf Steinweg 26 und

Moritzzwinger 1
C Höfer Germania Drogerie Kaiſer

Säle
Gebr Haedicke Gr Klausſtr 17 und

H Fuhrmann Reilſtr 6

Aug Apelt Leipzigerſtr

zu wirklich

reparirt unter reell

Uhrmacher Steinweg 1

Kapſeln c allerbilligſt

eomplette
vierspännige

Ranniſcheſtr 7

Röhling Trobſch Albrechtſtr 1
Karl Krütgen Königſtr 24

9 manWo ſeine Vhnp
1

bill Preiſe
auch gut und ſolid

Garantie bei

M Radecke
W Special Wertſtatt f Reparatur

Nene Feder 1 Mk Glas Zeiger

auf s Leihamt beſorgt diskretPfänder Vorſchuß zu jeder Tageszeit

A Vollmer Unterberg 3 II Etage

Equipage

Von Mittwoch den 13 Juli ab ſteht
ein r Transport

BayriſeherS Zugoehſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

r M it 8 hler 8 085Königstrasse 62
Fernſprecher 560

Zie die Jrol
nichte n eine chetitunſge HarfenZither

Sie iſt e Jdeal eines volksthümlichen Jnſtruments reich an Klangfülle u Harmonie

Uebertrifft alle ähnlichen bisher bekannten Saiteninſtrumente

Kennen

Aeol iſt ſehr leicht zu erlernen
Beſtellungen nehmen die Reiſenden ſowie Unterzeichneter entgegen

Debit von 1fAeolss
K Christel Trotha Lindenſtraße II

Daſelbſt werden noch Reiſende für Halle und angenommen

0 u JGründliche und vollſtändige Belehrung über wiſſenswerthe Verrichtun u e

und Vorgänge des Körpers Fortpflanzung Mit ca 40 anatomiſchen
h bildungen von Dr Retau Preis Mk 1,50

Das Geschlechtsleben des IIenschen
mit 39 anatomiſchen Abbildungen von Dr Freitag Preis Mk 1,50
Beide Bücher S nur Mk 2,70uchhandlung Klinger Berlin O 2

wenn v S 4 Preisliſte gratis S

Neueſte Erfindung Streupulver gegent und Achſelſehweiſz
Patent 88082 2fach gerbsaures MethylenHaup Depot M Waltsgott Halle a S

iſt nach längeren ärztlichen Verſuchen als einziges geſundheitlich zuträgliches Mittel
gegen übermäßigen Fuß und Achſelſchweißß empfohlen Die Ausdünſtung wird nicht
vollkommen unterdrückt was ſchädlich aber alle Folgen des Schweißes Geruch
Zerſtörung der Hanut Wundwerden ſofort beſeitig die Haut wird glatt und
ſchmiegſam man fühlt ſich wie neugeboren Sehr ſparſam im Gebrauch man
achte auf Patentnummer 88082 Dofen a 50 u 1 M

Reparaturen
Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf
Neues Uhrglas 10 Pf
Neuer Uhrring 10 Pf
Garantie 1 Jahr

UVhrmacher

ne S

Ueue ren
Remont Uhren Nickel Mk

N Remont Uhren Silber Mk
i Silb Damen Ubhren Mk

i Goid Damen Uhren Mk
S Regulateure von Mk 10
I Wecker von Mk 2,50

J U ame 42
durch Braidichs überſeeiſches Pulver welches bedeutend ſtärker als viele andere
Jnſektenvertilgungsmittel nicht nur betäubt ſondern ſofort tödtet Wer daher mit
Anderem keinen Er olg hatte probire dieſes vorzügliche ſicher wirkende Pulver

Doſen à 30 Pfg 60 Pfg und 1 Mk 40 Pfg bei

aus riſmmgewaſer Bei rein größerer
Poſten aus der Brauerei

rris im Juli per Ctr l k

mGrossen nowrazlia wer
ferner eine compl 2weispännige Equipage eine Jucker Equipage

33 edle Reit u Wagenpferde 964 sonstige werthvolle Gewinue

Kunst sFreplers s s Brauerei

,0090 à I ſaarß
l Loose für 10 Mk Porto u Liste
20 Pfg extra sind direkt zu beziehen
dureh F A Schrader

Haupt Agentur Braunschweig

erdeverloosung

2

v
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